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Mündung 18 cm. Topf in gleicher Ausführung wie vordem, nur in 
kräftiger Ausführung. ' 

Schüssel. Hellgrau, weich gebrannt. Rand zugespitzt. 13. Jahrhundert. 

Als Verzierungen Bänder von flachen Furchen. 

Tüpfi. Mündung 17 cm. Höhe 10 cm. Pfannenhöhe 6,50 cm. Oliven­
grüne Innenglasur der ersten Zeit der Glasuren. Rot gebrannt. 
Ma'nsch'ettenrand. Drei Kerbenringe aussen als Verzierung. Füsse 
walzenförmig mit umgestülptem Ende. Um 1330. 

Schüssel. Mündung 30 cm. Grün glasiert mit weisser Unterlage. 
Roter Brand. Aussen am Rand roter, grüner und weisser Streifen 
unter dem 'Rand als Glasurrückstand. Bauchige Form. Rand rund 
verdickt abgeschlossen. Aussen zvyei kräftige Leisten,. mit dazwi­
schen liegender tiefer Furche als Verzierung.'.Nach Glasur und 
Form Ende 18. Jahrhundert. ' ' 

OFENKACHELN 

15. - (48) Becherkachel unglasiert. Mündung 8 cm.- Hellrot gebrannt. Boden: 
. _ ohne Marke.' Abgehoben von der Drehscheibe. -Grätig geriefelt. 

Gerade Form. ' • 

16. '(26) 'Becherkachel. Mündung 12 cm. Unglasiert. Hellrot gebrannt. Cylin-
- drische . Form. Ganz schwach geriefelt. Untere' Partie glatt. Rand 

auswärts zugespitzt. . 

17. (59) Becherkachel. Mündung 9 cm. Unglasiert. Dunkelrot gebrannt. 
Flache, breite Riefeln. Gerade Form. Rand beidseits verstärkt mit 
aufliegender Furche. Gerade Form. 

18. (66) Becherkachel. Mündung 10 cm. Unglasiert. Hellrot, gebrannt. Flache, 
breite Riefeln. Untere Partie glatt. Rand rund abgeschlossen, nach 

' innen vorstehend. Gerade Form. . • . • ' . 

19. (145) Becherkachel. Mündung 10 cm. Unglasiert. Schwarz verbrannt, Rand 
beidseitig vorstehend, oben flach. Aussen tiefe Doppelfurche.. 

20. . (68)- Becherkachel. Mündung 10 cm. Unglasiert. Rot gebrannt. Aussen 
wie bei 145 zwei tiefe Furchen im Abstand. Rand innen rund vor­
stehend," aussen spitz abgeschlossen mit deutlicher Furche, auf dem 
Rand. . ~ ' . 

21. (90) Napfkachelrand. Mündung 16 cm. Grün glasiert mit weisser Unter­
lage. Aussen Rille als Verzierung. Dazu Bodenstück mit runder 
Doppelfurche innen irrt Zentrum. 

Die Becherkacheln können in die Zeit von 1250 — 1300'datiert wer­
den. Die'Napfkachel gehört frühestens dem 16. Jahrhundert an. 

. Dietikon, 10. Dezember 1958. K.. Heid. 
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